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Wissen und 
Verstehen 

Die Studierenden erläutern die Relevanz wissenschaftlichen Arbeitens in Be-
zug auf ihre berufliche Praxis sowie die scientific community. Die Studierenden 
kennen die Grundlagen und Methoden wissenschaftlichen Arbeitens und wen-
den diese sicher auf ihre eigenen wissenschaftlichen (Schreib-)Projekte an. 
Dabei beschreiben und begründen die Studierenden ihr Vorgehen, reflektieren 
dies kritisch und stellen Handlungsalternativen dar. 

Einsatz, Anwendung 
und Erzeugung von 
Wissen 

Die Studierenden fördern den Praxis-Theorie- bzw. Theorie-Praxis-Transfer in-
dem sie potentielle Problemstellungen und relevante Themen identifizieren, 
Ideen entwickeln sowie adäquate Zielstellungen und Forschungsfragen für ei-
gene (Schreib-)Projekte formulieren. Sie planen und organisieren wissen-
schaftliche (Schreib-)Projekte zielgerichtet und strukturiert. Die Studierenden 
führen für ihre eigenen (Schreib-)Projekte strukturierte Literaturrecherchen in 
gängigen (Fach-) Datenbanken durch, wählen geeignete Literatur begründet 
aus, ordnen diese im Kontext ihres (Schreib-)Projektes ein und diskutieren 
diese exemplarisch im Rahmen von digitalen Journal Clubs. Die Studierenden 
erstellen wissenschaftliche Abstracts sowie Poster und vertiefen und erweitern 
so ihre wissenschaftlichen Kompetenzen. Ihre Arbeitsergebnisse diskutieren 
und präsentieren sie im digitalen Raum.  

Kommunikation und 
Kooperation 

Die Studierenden diskutieren und reflektieren digital in Kleingruppen auftre-
tende Herausforderungen sowie Ergebnisse einzelner Arbeitsschritte in Bezug 
auf die Organisation und Umsetzung der wissenschaftlichen (Schreib-)Projekte 
der Gruppenmitglieder. Sie übernehmen Verantwortung für die erfolgreiche 
Realisierung der wissenschaftlichen (Schreib-)Projekte aller Teammitglieder, 
unterstützen diese und erarbeiten gemeinsam Lösungsansätze. Dabei agieren 
sie stets konstruktiv und wertschätzend. 

Wissenschaftliches 
Selbstverständnis / 
Professionalität 

Die Studierenden definieren, reflektieren und bewerten Ziele für Lern- und Ar-
beitsprozesse und gestalten Lern- und Arbeitsprozesse eigenständig und 
nachhaltig. Sie reflektieren Erfolgs- und Misserfolgsfaktoren im Kontext der Or-
ganisation und Umsetzung von wissenschaftlichen (Schreib-)Projekten in Be-
zug auf ihre eigenen Projekte und lassen diese in ihr Handeln einfließen. 

Lehr-/Lerninhalte Organisation und Umsetzung von eigenen wissenschaftlichen (Schreib-)Pro-
jekten; wissenschaftliche Fragestellungen formulieren; Literatur recherchieren, 
organisieren und reflektieren; Journal Club; Wissenschaftliches Schreiben; 
Wissenschaftliche Postererstellung und -präsentation 
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